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Begründung 
 

Ziele 
Erarbeitung einer berufsspezifischen Musterausbildungsregelung 
„Fachpraktiker/-in IT“ als Grundlage einer Hauptausschuss-Empfehlung 
gemäß BBIG/HwO und BIBB-Rahmenregelung für 
Ausbildungsregelungen für behinderte Menschen 

Aufgabenstellung/Problemstellung 

Aufgrund des Hauptausschuss-Beschlusses vom 11. März 2021 soll 
anknüpfend an die Neuordnung der IT-Berufe eine 
Musterausbildungsregelung für behinderte Menschen für 
Fachpraktiker/-innen IT gemäß §§ 66 BBiG/42r HwO erarbeitet 
werden. 

Transfer Praxis, Veröffentlichungen, Fachvorträge 
 
 
Konkretisierung des Vorgehens  
 

Methodische Vorgehensweise 

 

Die Durchführung des an „klassischen“ Ordnungsverfahren orientierten Projektverfahrens erfolgt unter 
Berücksichtigung der Empfehlung des Hauptausschusses (HA) vom 27. Juni 2008 zur Qualitätssicherung und 
zum Qualitätsmanagement in Ordnungsverfahren und gemäß des vom HA beschlossenen „Ablauf eines 
Verfahrens zur Entwicklung von Empfehlungen für Ausbildungsregelungen für behinderte Menschen“ vom 
15. Dezember 2011 und des BIBB-internen Ablaufplans zur Erarbeitung von HA-Empfehlungen für 
Ausbildungsregelungen für behinderte Menschen (berufsspezifische Musterregelungen). Sie umfasst im 
Wesentlichen die Moderation und die Leitung der Sachverständigensitzungen, die verantwortliche 
Erarbeitung von Entwürfen zur Gestaltung der Musterausbildungsregelung einschließlich des 
Ausbildungsrahmenplans u. a, die Diskussion von Expertisen und Gestaltungsvorschlägen im Gremium unter 
Einbeziehung einschlägiger Orientierungsmarken (insbesondere BIBB-Rahmenregelung etc.) Literatur und 
Dokumenten.  
Entsprechend der besonderen Zielgruppe der Musterausbildungsregelung (behinderte Menschen) werden 
neben den von den Sozialpartnern zu benennenden Sachverständigen und den Vertretern/Vertreterinnen 
der Ressorts und der KMK solche der Bundesarbeitsgemeinschaft der Berufsbildungswerke (BAG BBW) und 
der Bundesarbeitsgemeinschaft Wohnortnahe Berufliche Rehabilitation (BAG WbR) einbezogen. 

 


